
Brekendorfer TSV von 1947 e.V.

Geschäftsordnung
Version 13 vom 30.01.2026

Verfasst durch den Vorstand, Freigegeben durch 
Mitgliederversammlung
30.1.2026

 



Vorwort: 
Diese Ordnung regelt die Geschäftsbelange und Aufgaben der Vorstandsmitglieder unseres Vereins.

Neben dieser Ordnung können weitere Ordnungen gelten. Führend ist immer die Satzung.

Die in diesem Dokument verwendeten Personenbezeichnungen beziehen sich immer gleichermaßen 
auf alle Geschlechter. Auf eine Doppelnennung und gegenderte Bezeichnungen wird zugunsten einer
besseren Lesbarkeit verzichtet. 
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§ 1 Aufgaben des Vorstands 
(1) Der Vorstand leitet und führt den Verein im Sinne der Satzung und der Ordnungen und 

achtet auf ihre Einhaltung.
(2) Der Vorstand setzt die Beschlüsse der Mitgliederversammlung um und verwaltet das 

Vereinsvermögen.
(3) Der Vorstand regelt im Rahmen seiner Gesamtaufgaben die Aufgaben- und 

Verantwortungsbereiche seiner Mitglieder und Sparten.
(4) Der Vorstand hat dafür zu sorgen, dass die erforderlichen Bücher und Grundlagen für die 

Haushaltsrechnung unter Beachtung der steuerrechtlichen Vorschriften geführt werden.
(5) Der Vorstand übt im Verein die Arbeitgeberfunktion mit allen Rechten und Pflichten aus. 

Personalangelegenheiten wie Anstellung und Beendigung von Arbeitsverhältnissen sowie die 
Ausgestaltung von Vertragsverhältnissen liegen in der Zuständigkeit des Vorstands.

(6) Die Verteilung der Aufgaben kann unter den Mitgliedern des geschäftsführenden Vorstands 
abweichend vereinbart sein.

(7) Die interne Aufgabenverteilung wird in §2 geregelt. 

§ 2 Aufgaben der Vorstandsmitglieder
1. Vorsitzender 
- Leitungskompetenz und Verantwortung für den Gesamtverein
- Vertretung des Vereins nach innen und außen
- Koordination der Vorstandsarbeit
- Vorbereitung, Einberufung und Leitung der Mitgliederversammlung
- Bericht der Vereinsaktivitäten im Rahmen der Mitgliederversammlung
- Vorbereitung, Einberufung und Leitung der Vorstandssitzungen
- Kontrolle der Durchführung von Beschlüssen des Vorstands
- Kontrolle der Durchführung von Beschlüssen der Mitgliederversammlung
- Schriftverkehr im Auftrag des Vorstandes mit Verbänden, Gemeinden, Anwälten
- Bearbeitung der Zuschussanträge an LSV, KSV, Gemeinde
- Bearbeitung des allgemeinen Posteingangs
- Aufbewahrung der Protokolle der Organversammlungen
- Vorbereitung von Änderungen der Satzung und Ordnungen des Vereins 
- Anmeldung von Satzungsänderungen beim Notar und beim Amtsgericht
- Sachwalter von Verträgen und rechtsverbindlichen Unterlagen
- Gewinnung von Sponsoren
- Vorbereitung der Sponsorenverträge
- Kontaktpflege mit Sponsoren
- Verwahrung der Vereinsflaggen 
- Mitwirkung bei der Planung, Organisation und Durchführung von sportlichen und 

gesellschaftlichen Veranstaltungen des Gesamtvereins
- Ausweitung des Sportangebots durch Einführung neuer Sportarten
- Führung und Verfolgung der Übersicht gemäß Schutz von Kindern und Jugendlichen
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2. Vorsitzender
- Vertretung des 1. Vorsitzenden 
- Koordination der sportlichen Aufgaben außerhalb der Sparten
- Einstellung von Übungsleitern
- Organisation der Übungsleiter-Schulung
- Vertretung des Vereins bei der Übungsstätten-Vergabe
- Kontrolle der Hallenbelegung
- Mitwirkung bei der Planung, Organisation und Durchführung von sportlichen und 

gesellschaftlichen Veranstaltungen des Gesamtvereins
- Überwachung des Geschehens in Vereinsheimen, -einrichtungen und –anlagen
- Führen der Schlüssel- und Stempelliste
- Anmeldungen von Tanz- und Musikveranstaltungen des Vereins bei der GEMA
- Anmeldung von meldepflichtigen Veranstaltungen bei den zuständigen Stellen (Polizei, 

Amtsverwaltung usw.)

Kassenwart 
- Einbringung von Investitions- und Finanzierungsplänen, sowie des Entwurfes des Jahresbudgets in

den Vorstand
- Koordination der wirtschaftlichen Maßnahmen in allen Sparten
- Vorbereitung und Bearbeitung aller Steuerangelegenheiten des Vereins 
- Führung sämtlicher Konten und Kassen des Vereins, sofern die Sparten nicht eigenständig ihre 

Konten verwalten 
- Unterstützung und Kontrolle von Sparten bei der Führung von sparteneigenen Konten und Kassen
- Neuaufnahme und Abmeldung von Mitgliedern sowie Änderungen
- Beratung der Mitglieder bei Beitragsfragen
- Bearbeitung von Anträgen auf Beitragsermäßigung, -stundung und -erlass nach der gültigen 

Gebührenordnung 
- Einzug der Mitgliederbeiträge und Mahnungen
- Abwicklung des Zahlungsverkehrs des Vereins
- Beachtung der Grundsätze nach dem Prinzip der Wirtschaftlichkeit sowie der Sparsamkeit
- Mitwirkung bei der Erschließung neuer Finanzquellen
- Berichte über die Finanz- und Vermögenslage in der ordentlichen Mitgliederversammlung sowie 

in Vorstandssitzungen
- Erstellung der LSB- und Verbandsstatistik
- Verwaltung und Aufbewahrung sämtlicher Finanzunterlagen
- Abrechnung von Gehältern, Übungsleiterzuschüssen
- Ausstellung von Zuwendungsbestätigungen
- Überwachung und Abrechnung der Betriebskosten 
- Bearbeitung von Fragen der Gemeinnützigkeit (u. a. Steuererklärung)
- Bearbeitung der Zuschussanträge an LSV, KSV, Gemeinde
- Verwaltung des Vereinsarchivs 
- Bearbeitung des Schriftverkehrs bei Sportunfällen
- Abwicklung von Schadensfällen mit den Versicherungsträgern
- Einkauf von Bürobedarf, Mitteln, Geräten, Ausrüstungen usw.
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Schriftwart
- Anfertigung von Protokollen bei Vorstandssitzungen und anderen Versammlungen
- Erledigung des Schriftverkehrs
- Gestaltung und Betreuung von Schaukästen des Vereins
- Aufstellung und Bekanntmachung des Veranstaltungskalenders zum Jahresanfang
- Führen der Vereinschronik
- Sammlung von für die Geschichte des Vereins bedeutsamen Dokumentationsunterlagen 
- Vertretung des Beauftragten für Öffentlichkeitsarbeit

Medienbeauftragter 
- Außendarstellung des Gesamtvereines in enger Zusammenarbeit mit den Medien
- Berichterstattung bzw. deren Veranlassung über erwähnenswerte Vorgänge im Verein an die 

Medien (u.a. Lokalpresse)
- Planung und Durchführung von Werbemaßnahmen für den Gesamtverein
- Betreuung der Medienarbeit
- Betreuung der Vereins-Homepage
- Betreuung der Konten des Vereins bei sozialen Netzwerken
- Beratung und Koordinierung des Vereins in Fragen der Öffentlichkeitsarbeit
- Veröffentlichung von Protokollen von Vorstandssitzungen und anderen Versammlungen
- Veröffentlichung der Einladungen für Sitzungen des Vorstandes und der 

Mitgliederversammlungen auf den gängigen Kommunikationswegen
- Vertretung des Schriftwarts

Festwart
- Planung, Organisation und Durchführung von sportlichen und gesellschaftlichen Veranstaltungen 

des Gesamtvereins
- Ansprechpartner für o.g. Veranstaltungen
- Koordination des Festausschusses
- Verwahrung von Material von bzw. für o.g. Veranstaltungen
- Einkauf für o.g. Veranstaltungen 
- Koordination von Helfern für o.g. Veranstaltungen

Jugendwart
- Einberufung und Leitung der Jugendversammlung
- Einberufung und Leitung des Jugendausschusses
- Vertretung der Jugend und Mitarbeit im Vorstand 
- Kontakt zu:

o Sportjugend auf Kreisebene
o Kreisjugendpfleger
o Eltern der Jungen und Mädchen
o Kreisjugendring
o Jugend-, Sport-, Kultur- und Sozialausschuss der Gemeinde Brekendorf

- Gestaltung der außersportlichen Jugendarbeit (Feste, Ausflüge, Freizeiten, …)
- Koordination der Aus- und Weiterbildung von Kindern und Jugendlichen
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Spartenleiter
- Vertretung der Sparte gegenüber dem Verein und im Rahmen der Bevollmächtigung 
gegenüber dem Verband
- Bericht der Spartenaktivitäten an den Vorstand
- Bericht der Spartenaktivitäten im Rahmen der Mitgliederversammlung
- Vorbereitung und Leitung von Spartenversammlungen 
- Leitung und Koordination der Arbeit innerhalb der Sparte 
- Bearbeitung von eingehender Post 
- Bearbeitung der Anliegen der Trainingsgruppen / Mannschaften 
- Platz- und Hallenbelegungen sowie Terminplanung 
- Organisatorische Vorbereitung von Spartenveranstaltungen 
- Prüfung und Genehmigung von Abrechnungen und Kassenbelegen der Sparte
- Weiterleitung von Spartenversammlungsprotokollen an den Vorstand 
- Betreuung der Mitarbeiter der Sparte 

Beisitzer
Variante 1

- Die Beisitzer unterstützen den Vorstand bei der Wahrnehmung seiner Aufgaben nach § 1 
sowie bei den Aufgaben der Vorstandsmitglieder nach § 2 dieser Geschäftsordnung.
- Die Aufgabenübertragung erfolgt schriftlich oder in Textform durch Vorstandsbeschluss und 
ist in geeigneter Weise zu dokumentieren.

Variante 2
- Der Vorstand kann künftig um bis zu maximal 10 Beisitzerinnen und Beisitzer (nachfolgend 
„Beisitzer“) erweitert werden. Die Beisitzer sind Mitglieder des Vorstandes im Sinne dieser 
Geschäftsordnung.
- Die Wahl der Beisitzer erfolgt durch die Mitgliederversammlung nach den für den Vorstand 
geltenden Bestimmungen. 
- Die Beisitzer unterstützen den Vorstand bei der Wahrnehmung seiner Aufgaben nach § 1 
sowie bei den Aufgaben der Vorstandsmitglieder nach § 2 dieser Geschäftsordnung.
- Den Beisitzern können durch Beschluss des Vorstandes einzelne Aufgabenbereiche ganz oder
teilweise übertragen werden, insbesondere in den Bereichen

o Recht, 
o Finanzen und
o Veranstaltungen.

- Die Aufgabenübertragung erfolgt schriftlich oder in Textform durch Vorstandsbeschluss und 
ist in geeigneter Weise zu dokumentieren.

§ 3 Weitere Aufgaben in der Vereinsarbeit
Ehrenamtsbeauftragter
- Führung der "Ehrenliste" des Vereins
- Vorbereitung der Ehrungen 
- Kontakt zu den Ehrungsbeauftragten der Verbände

§ 4 Zusammenarbeit im Vorstand 
- Der Verein lebt von der ehrenamtlichen Mitarbeit seiner Mitglieder. Mit der Annahme des 
Amtes haben alle Führungskräfte des Vorstandes freiwillig eine verantwortungsvolle Aufgabe 
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übernommen. So wird die gemeinsame Vorstandsarbeit nur dann von Erfolg gekrönt sein und 
funktionieren, wenn jeder Amtsinhaber gewissenhaft die zugewiesenen Aufgaben ausführt. Ist 
jemand aus irgendwelchen Gründen nicht mehr in der Lage, die ihm zugewiesenen Aufgaben zu 
erfüllen, so sollte er rechtzeitig aus Fairness dies dem Vorstand gegenüber mitteilen. 
- Die Vorstandsmitglieder haben einen Überblick über das gesamte Vereinsgeschehen. Sie sind
in viele Detailprozesse eingebunden, behalten aber die generellen Zusammenhänge und die 
angestrebten Ziele im Auge.
- Die Vorstandsmitglieder sollen mindestens im Rahmen der Vorstandssitzung relevante 
Informationen aus ihrem Aufgabengebiet weitergeben.
- Der Vorstand repräsentiert die vielfältigen Meinungen der Mitglieder innerhalb des Vereins.
- Mehrheitsmeinungen sind der Ausgangspunkt für eine Einigung. Abweichende 
Einzelmeinungen werden nicht ignoriert, sondern im Rahmen eines für alle akzeptablen 
Konsenses integriert.
- Der Vorstand demonstriert nach außen Einigkeit und Geschlossenheit.
- Der Vorstand sorgt für innovative Einfälle und kreative Ideen, die das Vereinsleben 
bereichern.
- Gleichzeitig sorgen die Vorstandsmitglieder für die Wahrung der Tradition.
Der Vereinsvorstand sorgt für den Zusammenhalt der internen Gruppen.

§ 5 Ergänzende Regelungen zur Vorstandssitzung
(1) Vorstandssitzungen sind in der Regel nicht öffentlich, Vereinsmitglieder und Gäste können 

zugelassen werden.
(2) Beschlüsse werden mit der einfachen Mehrheit der erschienenen Mitglieder des Vorstands 

gefasst. Bei Stimmengleichheit entscheidet die Stimme des 1. Vorsitzenden.
(3) Bekleidet ein Vorstandsmitglied mehr als ein Vorstandsamt, so wird bei Abstimmungen seine

Stimme nur einfach gewertet.

§ 6 Ergänzende Regelungen zur ordentlichen Mitgliederversammlung
Zurzeit keine weiteren Punkte

§ 7 Vertreterregelung 
Der Verein wird gerichtlich und außergerichtlich durch den Vorsitzenden, den zweiten Vorsitzenden 
und den Kassenwart jeweils allein vertreten.

§ 8 Vollmachten
Im Einzelfall kann der Vorstand einzelnen Personen Vollmachten übertragen. Diese Vollmachten sind 
zeitlich und im Wert zu begrenzen. 

§ 9 Auflistung der bestehenden Ordnungen
Für die Regelungen der Vereinsbelange existieren folgende Dokumente:

Titel In Kraft getreten am:

Satzung 30.01.2026

Gebührenordnung 16.09.2022
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Geschäftsordnung (dieses Dokument) 30.01.2026

Finanzordnung 26.01.2018

Jugendordnung 26.01.2018

Ehrenordnung 04.09.2021

Datenschutzordnung 31.01.2025

Spartenordung der Sparten:

Spartenordnung Fußball Feb 1996

Spartenordnung Tennis 21.01.2013

§ 10Definition der ‚gängigen Kommunikationswege‘
Wenn nicht an anderer Stelle anders definiert sind aktuell mit ‚gängigen Kommunikationswegen‘ 
folgende Medien definiert:

- Offizielle Homepage des Vereins www.brekendorfertsv.de
- Offizielles Facebook-Profil des Vereins BTSV1947
- Öffentliche Aushänge in der Gemeinde

Über weitere Veröffentlichungen in Print- und Tonmedien entscheidet im Einzelfall der Vorstand.

§ 11Vereinsinternes Schlichtungsverfahren
Sollte es aufgrund von Nichtigkeit oder Anfechtbarkeit von Vereinsbeschlüssen sowie der 
Geltendmachung von vereinsinternen Rügen notwendig werden, ein vereinsinternes 
Schlichtungsverfahren zu initiieren, so ist ein Schlichtungsrat aus drei vom Vorstand festzulegenden 
unbeteiligten verdienten Vereinsmitgliedern zu benennen und den Betroffenen die Einrichtung 
dieses Rates mitzuteilen.

Jedes betroffene Vereins- oder Organmitglied hat vor dem Schlichtungsrat das Vorspracherecht.

Der eingesetzte Schlichtungsrat hat sich neutral bei den Betroffenen über den Sachverhalt zu 
informieren und dann innerhalb von vierzehn Tagen eine Entscheidung zu treffen.

§ 12Schutz von Kindern und Jugendlichen
Als Träger der freien Jugendhilfe ist der Verein verpflichtet, von den Personen, die Kinder oder 
Jugendliche beaufsichtigen, betreuen, erziehen, ausbilden oder in einer vergleichbaren Weise 
Kontakt haben, ein erweitertes Führungszeugnis einzusehen.

- Dazu wird eine Übersicht sämtlicher Tätigkeiten im Verein und der ausführenden Personen 
geführt.

- In regelmäßigen Abständen von drei bis fünf Jahren muss das erweiterte Führungszeugnis 
vorgelegt werden. Es sollte bei der Vorlage nicht älter als drei Monate sein. 
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- Den Antrag bei der zuständigen Behörde muss die Person selbst stellen. Zur Gebührenbefreiung 
kann beim Verein die ‚Bescheinigung zur Beantragung des erweiterten Führungszeugnisses‘ 
(siehe Anlage II) dazu angefordert werden.

- In der Übersicht werden datenschutzrechtlich nur der Umstand der Einsichtnahme, das Datum 
des Zeugnisses und ggf. die Information über eine rechtskräftige Verurteilung festgehalten.

- Wenn eine Person die Vorlage des Führungszeugnisses verweigert bzw. wenn sie wegen 
Verstoßes gegen das Jugendschutzgesetz (§72a SGB VIII genannte Straftatbestände gemäß StGB, 
siehe Anlage I, Aktualität ohne Gewähr, es gilt die aktuelle Rechtsprechung) verurteilt wurde 
(Abmahnung, Versetzung, Kündigung) muss bei einer entsprechenden Eintragung die Tätigkeit 
der betreffenden Person im Verein unverzüglich beendet werden.

- Die Vorstandsbestellung endet automatisch mit sofortiger Wirkung, wenn das Vorstandsmitglied 
im direkten Kontakt zu betreuenden Kindern und Jugendlichen steht und aus dem erweiterten 
Führungszeugnis eine Eintragung im Sinne des §72a Abs. 1 SGB VIII ersichtlich ist.
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Inkrafttreten und Wirksamkeit der Geschäftsordnung
(1) Diese Geschäftsordnung wurde durch die Mitgliederversammlung am 30.01.2026  

beschlossen. 

(2) Alle bisherigen Geschäftsordnungen des Vereins treten damit außer Kraft. 

________________________________

1. Vorsitzender Datum / Unterschrift

________________________________

2. Vorsitzender Datum / Unterschrift

________________________________

Kassenwart  Datum / Unterschrift
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